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Die Ausgabe Nr. 01/2013

erscheint am 19.01.2013

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/50000
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  0800/8252525

Abwasser
Bechstedtstraß, Kläranlage   0170/5328215
Abwasserverband Vieselbach  036203/72533
bei einer Havarie    03641/688888
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar (Isseroda, Nohra) 03643/7497-0
Bereitschaftsdienst   03643/749744

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar 03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt (Mönchenholzhausen) 0361/564-0
Störungsdienst    0361/51113

Energie
Kundenzentrum Blankenhain  036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger
BSFM Matthias Ludwig   03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy    0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   03643/427445, 
Fax 03643/427446,   Handy  0151/11103887
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn. Hopfgarten
BSFM Frank-Michael Böhme  03643/421132
Fax 03643/403846,   Handy  0171/6909390
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B.,
Gewerbegebiet UNO, Ulla, Obergrunstedt, Troistedt

Gebietsjugendpflegerin
M. Willeke    036452/76060
    Handy  0176/21328924

Redaktionsschluß: 08.01.2013

SprEchzEItEn
Objekt Schloßgasse 19 (Fax: 03643/831121)

Hauptamt  03643/8311-0 
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Einwohnermeldeamt  03643 / 831110
Mo 13.00 - 16.00 Uhr
Di 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr 08.00 - 10.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Finanzverwaltung Kasse 03643 / 831111
                                    Kämmerei 03643 / 831115
  Steuern 03643 / 831114
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831145)
Ordnungsamt: 03643/8311-40 03643/8311-41
Bauamt:
03643/8311-42 03643/8311-43 03643/8311-44
Di/Do 09.00 - 12.00 Uhr und Do 13.00 - 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Standesamt Berlstedt
Tel. 036452 / 78516 oder 78517
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 07.00 – 10.00 Uhr

KOB Herr Schönborn  Tel. 03643/772148
Do 16.00 -18.00 Uhr  sowie nach Vereinbarung



Grammetalbote 2 18. Jahrgang*13. Ausgabe*08.12.2012

Bekanntmachungen und Informationen anderer Behörden

Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Datenübermittlung gemäß § 58 Wehr-
pflichtgesetz (WPflG) – in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15.08.2011 (BGBl. S. 1730), geändert durch Artikel 8 des Geset-
zes vom 21.07.2012 (BGBl. S. 1583)
Gemäß § 58 des Wehrpflichtgesetzes übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für Wehrpflicht zum Zwecke der Übersen-
dung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden.

1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 
18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen haben.
Gemäß § 18 Absatz 7 Satz 2 des MRRG in Verbindung mit § 25 
MRRG weisen wir durch diese öffentliche Bekanntmachung darauf 
hin, dass die Personen, die im Kalenderjahr 2013 das achtzehnte 
Lebensjahr vollenden (volljährig werden), der Datenübermittlung 
im Rahmen des § 58 Wehrpflichtgesetz widersprechen können.
Die Widersprüche sind ohne Angabe von Gründen schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der 
VGem Grammetal - Einwohnermeldeamt - Schloßgasse 19,
 99428 Isseroda einzulegen. Kosten werden nicht erhoben.
Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung von Beschlüssen

Gemeinschaftsversamnmlung vom 23.10.2012 - öffentlicher Teil

Beschluss 01/09/2012:  Die Tagesordnung der 9. Sitzung wird bestätigt.

Abstimmungsergebnis: JA: 16; NEIN: 0; Enthaltung: 0

Beschluss 02/09/2012: Die Gemeinschaftsversammlung der Ver-

waltungsgemeinschaft Grammetal bestätigt die Niederschrift der 

VGem-Versammlung vom 19.09.2012- öffentlicher Teil. 

Abstimmungsergebnis: JA: 7; NEIN: 0; Enthaltung: 10

Beschluss 03/09/2012: Die Gemeinschaftsversammlung der Ver-

waltungsgemeinschaft Grammetal beschließt die Aufhebung des 

Beschlusses Nr. 02/08/2012 vom 19.09.2012 (Mietvorvertrag zur 

künftigen Raumnutzung des Verwaltungsgebäudes der VGem 

Grammetal) nach Beanstandung gemäß § 52 Abs. 2 ThürKO 

i.V..m. § 23 Abs. 1 ThürKGG i.V..m. § 44 ThürKO. 

Bekanntmachungssatzung der VGem).

Abstimmungsergebnis: JA: 19; NEIN: 0; Enthaltung: 0

Gemeinschaftsversamnmlung vom 23.10.2012 - nichtöffentli-

cher Teil

Beschluss 04/09/2012: Die Gemeinschaftsversammlung der Ver-

waltungsgemeinschaft Grammetal bestätigt die Niederschrift der 

VGem-Versammlung vom 07.11.2011- nichtöffentlicher Teil.

Abstimmungsergebnis: JA: 18; NEIN: 0; Enthaltung: 0

geplante Erscheinungstermine des Grammetalbotens 2013

Monat
Erschei-
nungstag

Redaktions- 
schluss

Monat
Erschei-
nungstag

Redaktions- 
schluss

Jan 19.01. 08.01. Jul 13.07. 02.07.

Feb 09.02. 29.01. Aug 10.08. 30.07.

Mrz 06.03. 26.02. Sep 14.09. 03.09.

Apr 13.04. 02.04. Okt 12.10. 01.10.

Mai 11.05. 30.04. Nov 09.11. 29.10.

Jun 08.06. 28.05. Dez 14.12. 03.12.

veränderte Öffnungszeiten der VGem Grammetal 
zum Jahresende
Montag, 24.12.2012: geschlossen
Donnerstag, 27.12.2012: geschlossen
Freitag, 28.12.2012: geschlossen
Montag, 31.12.2012: geschlossen
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Schulanfänger für das Schuljahr 2013/2014

Liebe Eltern,
die Einschulung zum Schulbeginn 2013 für die Gemeinden: Niederzimmern, Ottstedt a. B., Daasdorf a. B., Hopfgarten 

und Utzberg erfolgt in der Staatlichen Grundschule Niederzimmern. Die dazu notwendige  Anmeldung Ihres Kindes findet am:
Montag, dem 17. Dezember 2012 von 13:30 bis 16:30 Uhr in der Grundschule Niederzimmern, Auf dem Zieche 5, statt.

Geburtenzeitraum: 02.08.2006bis 01.08.2007

Bringen Sie bitte Ihr Kind mit. Das Stammbuch oder die Geburtsurkunde sind vorzulegen..

I. Küthe, Schulleiterin

Kommunalwahl (Wahl des Bürgermeisters in Daasdorf a.B.) 
am 24.02.2013
Berufung Wahlleiter
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 08.11.2012für die Kommu-
nalwahl (Wahl des Bürgermeisters in Daasdorf a.B.)  als Wahlleiter 
Herrn Dominik Schütze und als stellvertretenden Wahlleiter Herrn 
Rolf Buchspieß berufen.
Anschrift
VGem Grammetal/Gemeinde Daasdorf a.B., Wahlleiter, Schloss-
gasse 19, 99428 Isseroda, Tel.: 03643 / 831141
Aufforderung zur Einreichung der Wahlvorschläge
Die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen wurde in 
den Schaukästen der Gemeinde am 27.11.2012 bekanntgemacht.
Bis zum 11.01.2013 können Wahlvorschläge eingereicht werden.

Amtlicher Teil

Gemeinde Daasdorf a.B.
99428 Daasdorf a.B. * Am Anger 25 * Tel. 0176/21256666

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Do 18.00 - 19.00 Uhr

Vorgesehene Sitzungstermine des Wahlausschusses:
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Gemeindeamt Daasdorf a.B., Anger 25, 99428 Daas-

dorf a.B.
22.01.2013: Prüfung und Zulassung der eingereichten Wahlvor-

schläge
29.01.2013: nochmaligen Beschlussfassung über ganz oder 

teilweise für ungültig erklärte Wahlvorschläge 
(findet nur bei Einwendungen statt)

24.02.2013: Wahltag (Der Wahlausschuss nimmt zugleich die 
Aufgaben des Wahlvorstandes wahr)

26.02.2012: Feststellung des Wahlergebnisses
Weitere Informationen zur Wahl finden Sie auch im Internetange-
bot der VGem Grammetal.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Hopfgarten,
das Jahr 2012 neigt sich dem Ende entgegen. Überall laufen die Vorbereitungen zum bevorstehenden Weihnachtsfest auf Hochtouren. 
Weihnachtlicher Schmuck und Lichterglanz umhüllen unseren Alltag. Wir alle freuen uns auf die Atempause, die wir uns für die nächste 
Zeit erhoffen dürfen. Zu Weihnachten steht die Zeit ein wenig still, wir haben Muße für andere Gedanken. 
Zum Jahreswechsel ist es seit alters her ein guter Brauch, inne zu halten, auf die vergangenen zwölf Monate zurückzublicken und einen 
Blick auf die kommende Zeit zu richten. Damit sind Wünsche, Hoffnungen und Zielsetzungen verbunden. Jeder für sich wird diese 
Bilanz ziehen und dabei sein persönliches Umfeld, seine Familie und ihm nahestehende Menschen einbeziehen. Der Blick zurück mag 
an Erfreuliches und weniger Erfreuliches, an Erreichtes oder nur Versuchtes erinnern. Rückschau zu halten und Bilanz zu ziehen findet 
nicht nur im privaten Bereich statt. Auch in der Kommunalpolitik ist ein Rückblick erforderlich und angebracht. 
Bereits im dritten Jahr in Folge konnte die Gemeinde Hopfgarten keinen ausgeglichenen Haushalt erreichen. Dieser Zustand ist für mich als 
Bürgermeister besonders belastend. Notwendige Investitionen, Reparaturen und Erhaltungsmaßnahmen können und konnten nicht durchge-
führt werden. Das zu erstellende Haushaltssicherungskonzept wird uns zu weiteren Einnahmeerhöhungen und Ausgabenkürzungen zwingen.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr ist jedoch auch Anlass, Dank zu empfinden und Anerkennung auszusprechen. Dies gilt für die-
jenigen, die mitgeholfen haben, die Aufgaben in unserer Gemeinde zu erfüllen. Diese Menschen haben ihren Teil dazu beigetragen, dass 
trotz aller Schwierigkeiten vieles angestoßen und vorangebracht werden konnte. Insbesondere denjenigen unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die sich ehrenamtlich für die Gemeinschaft eingesetzt haben, ist zu danken. Ich verbinde meinen Dank mit der Bitte an Alle, 
in dieser Verbundenheit zu unserer Gemeinde nicht nachzulassen. Nur wenn jeder bereit ist, eine gewisse Verantwortung zu übernehmen, 
wird es uns gelingen, den Anforderungen der Zukunft gerecht zu werden. 

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Hopfgarten
99428 Hopfgarten * Alte Schulstr.1 * Tel. 03643/826748
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 17.00 - 19.00 Uhr

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal,
ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Freunden - auch im Namen der Bürgermeister/in aller Mitgliedsgemeinden und der Belegschaft 
der Verwaltung - ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest sowie ein glückliches und gesundes Jahr 2013.
Das Jahresende wird regelmäßig zum Anlass genommen, vielen zu danken. Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft, die gemeinsam mit mir alles daran setzen, die täglich anstehen-
den Verwaltungsaufgaben zu lösen. Ihnen allen ein frohes Fest und einen guten Rutsch!
Seelig, Gemeinschaftsvorsitzende

Nichtamtlicher Teil



Grammetalbote 4 18. Jahrgang*13. Ausgabe*08.12.2012

Kommunalwahl (Wahl des Bürgermeisters in Mönchenholz-
hausen) am 24.02.2013
Berufung Wahlleiter
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 20.11.2012 für die Wahl 
des Bürgermeisters als Wahlleiter Herrn Peter Buss und als stell-
vertretende Wahlleiter Herrn Hans-Jürgen Plog berufen.
Anschrift
VGem Grammetal/Gemeinde Mönchenholzhausen, Wahlleiter, 
Schlossgasse 19, 99428 Isseroda.
Aufforderung zur Einreichung der Wahlvorschläge
Auf die entsprechende Bekanntmachung vom 27.11.2012 in den 
Schaukästen der Gemeinde wird verwiesen.
Vorgesehene Sitzungstermine des Wahlausschusses:
Beginn:  19.30 Uhr
Ort:  Gemeindeamt Mönchenholzhausen, Erfurter Str. 
18, 99198 Mönchenholzhausen
22.01.2013: Prüfung und Zulassung der eingereichten Wahl-
vorschläge
29.01.2013: ggf. nochmaliger Beschluss über ganz oder teil-
weise für ungültig erklärte Wahlvorschläge
26.02.2013: Feststellung des Wahlergebnisses
Weitere Informationen zur Wahl finden Sie im Internetangebot 
der VGem Grammetal.

Amtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 17.00 Uhr

Bekanntmachung von Beschlüssen
Beschluss-Nr. 152/48/2012: Genehmigung der Niederschrift vom 
22.10.2012: 
Der Gemeinderat beschloss die Niederschrift mehrheitlich.
Beschluss-Nr. 153/48/2012: Genehmigung der Niederschrift vom 
29.10.2012: 
Der Gemeinderat beschloss die Niederschrift mehrheitlich.
Beschluss-Nr. 154/47/2012: Berufung des Wahlleiters und des stell-
vertretenden Wahlleiters zur Bürgermeisterwahl am 24.2.20133:
Zum Wahlleiter wurde Herr Buss, Hauptamtsleiter der VGem 
Grammetal und zum Stellvertreter, Herr Plog, Beisitzer mehrheit-
lich berufen.
Beschluss-Nr. 155/47/2012:  Rekommunalisierung E.ON Thüringer 
Energie AB; Beitritt zum Zweckverband: 
Der Gemeinderat beschloss den Beitritt zum Zweckverband „Kom-
munaler Energiezweckverband Thüringen (KET()“ auf der Grund-
lage der Verbandssatzung, Stand 15.10.2012. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, die hierfür erforderlichen Schritte durchzuführen. 
Der Beschluss erfolgte mehrheitlich.
Beschluss-Nr. 156/48/2012: Verdienstausfallentschädigung für Selb-
ständige/Freiberufler im Zusammenhang mit dem Feuerwehrdienst:
Da die Satzung bisher keine Festsetzung von pauschalierten 
Stundensätzen vorsah, musste dies bis zur Aufnahme in eine neue 
Satzung geregelt werden. Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Keine Sprechstunde Das Gemeindebüro ist am 18.12.2012 nicht besetzt.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Isseroda
99428 Isseroda * Schlossgasse 22 * Tel. 03643/831135
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Do 16.00 - 18.00 Uhr

Liebe Einwohner,
die besinnlichen und ruhige Tage in unserer hektischen Zeit – die Festtage zu Weihnachten und zum Ausklang des alten wie zu Beginn 
des neuen Jahres stehen wieder kurz bevor. Diese Tage sollen eine Zeit der Harmonie, der guten Wünsche und der guten Vorsätze werden. 
An dieser Stelle möchte ich es aber nicht versäumen, all Denen meinen Dank zu sagen, die mit ihrem Engagement unser Gemeindeleben 
auch im vergangenen Jahr bereichert haben.
An der Schwelle des Jahres 2012 wünsche ich Ihnen, auch im Namen der Mitglieder des Gemeinderates, dass 
Sie angenehme Feiertage in friedlicher Eintracht verleben, im Großen und Kleinen, in der Familie, mit den 
Nachbarn, in unserer Gemeinde.

Ich wünsche jedem Einzelnen von Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, alles Gute im Neuen Jahr, vor Allem 
Gesundheit, viel Erfolg und Glück.
Lober, Bürgermeister 

Frohes Fest

und
guten Rutsch

Besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle an unseren scheidenden Ortsbrandmeister Herrn Michael Lenke übermitteln. 35 Jahre hat 
er die Geschicke der Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten geleitet. 35 Jahre als Verantwortlicher gelöscht, gerettet und geborgen. Er hat 
es verstanden mit großem Sachverstand und Engagement im Wandel der Feuerwehrtechnik und Vorschriften eine schlagkräftige Truppe 
zu formen und zu erhalten. Er kann seinem Nachfolger Mathias Meschwitz eine funktionsfähige Wehr übergeben.
Ich wünsche Ihnen, ein frohes und harmonisches Weihnachtsfest und für das Jahr 2013 persönliches Wohlergehen, Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und Erfolg. Mein besonderer Gruß gilt allen kranken Mitbürgerinnen und Mitbürgern und all denjenigen, die sich gerade 
in der Weihnachtszeit einsam fühlen und alleine sind.
Letztlich bleibt mir der nochmalige Hinweise auf die am 12.12.2012 stattfindende Rentnerweihnachtsfeier in Isseroda. 
Nutzen sie die Gelegenheit mit den Rentnern aus Hopfgarten und den umliegenden Gemeinden einen schönen Nachmittag 
in gemütlicher Atmosphäre zu verbringen. Den genauen Ablauf und die Abfahrtszeiten der Busse entnehmen sie bitte 
dem Grammetalboten und dem Aushang im Schaukasten der Gemeinde Hopfgarten.

Mit weihnachtlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister, Roland Bodechtel
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Nichtamtlicher Teil

Ausschreibung
In der Kindertagesstätte Mönchenholzhausen  ist eine Stelle als Erzieherin zu besetzen.
Beschäftigungsbeginn:   01.01.2013   Beschäftigungsumfang:   40 Wochenstunden

Bewerbungen sind zu richten an:
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal/Personalamt, Gemeinde Mönchenholzhausen, Schlossgasse 19, 99428 Isseroda.

Nolte, Bürgermeister

Liebe Einwohnerrinnen und Einwohner,
der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung die im amtlichen Teil aufgeführten Beschlüsse gefasst. Da meine Amtszeit im Mai nächsten Jahres 
endet hat das LRA die Neuwahl auf den 24.2.2013 festgelegt. Herr Buss wurde zum Wahlleiter und Herr Plog zum stellvertretenden Wahlleiter 
berufen. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und machen von Ihrem Recht Gebrauch, zu wählen. Sicherlich haben Sie den Pressemitteilungen 
entnommen, dass die E.ON zum Jahresende ihre Anteile verkaufen will. Der Gemeinderat entschloss sich nach langer Diskussion für einen Beitritt 
zum Zweckverband. Einstimmig wurde anschließend beschlossen, dass Selbständige bzw. Freiberufler eine Entschädigung für einen Feuerwehr-
einsatz erhalten, damit dieser Personenkreis keine unzumutbaren Nachteile erleidet. Eine Aufwandsentschädigung war für Selbständige bisher nicht 
geregelt. Am 22.11. fand in Eichelborn die diesjährige Einwohnerversammlung statt. Ich unterrichtete über wichtige Gemeindeangelegenheiten. 
Erfreulicherweise konnten die Baumaßnahmen am „Vereinsheim“ in Mönchenholzhausen mit Fördermitteln fortgesetzt werden. Beendet wurden 
bereits die Erneuerung des Friedhoftores und die Treppenanlage am Kirschgarten. Die Baumaßnahmen in Sohnstedt („Russischer Hof“) und 
Eichelborn (ehem. Gasthof) gehen dem Ende entgegen. Die Kita „Mönchszwerge“ wurde im Außenbereich erweitert und im Gebäude konnten 
einige Räume malermäßig verschönert werden. Die Wunschlisten der OT-BM für Maßnahmen in den Ortsteilen und der Freiwilligen Feuerwehr 
für das nächste Jahr liegen bereits vor und werden in den nächsten Wochen in die Haushaltsplanung für 2013 eingearbeitet. Der OT-BM von 
Obernissa lässt mitteilen, dass am 7.1.2013 ab 7 Uhr am Containerstellplatz die Abfuhr von Weihnachtsbäumen erfolgt. Letztlich wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Werner Nolte

******************************************
Mitbestimmung ist uns wichtig
In Vorbereitung der Gründung eines Kinderrates in unserer Kita luden wir, die Kinder und Erzieher, den Bürgermeister, Herrn Nolte, zu 
einer Fragestunde ein. Dabei interessierte die Kinder hauptsächlich, warum es einen Bürgermeister gibt, welche Aufgabe er hat, ob er 
alles allein bestimmt und vieles mehr.
Voller Neugier stellten die Kinder ihre Fragen, stellten persönliche Bezüge her und konnten ihre Kenntnisse hinsichtlich „gelebter Demo-
kratie“ erweitern. Herr Nolte beantwortete die Fragen ausführlich und machte sie für die Kinder verständlich. Die Kinder erfuhren über die 
Vielfältigkeit der Aufgaben eines Bürgermeisters in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und wie wichtig es ist, sich für das Wohl der 
Menschen in der Gemeinde einzusetzen. Spontane Bekundungen später auch einmal Bürgermeister zu werden, brachte dies zum Ausdruck. 
In den nächsten Tagen werden die Kinder ihren eigenen Kinderrat wählen, der sich für die Interessen der Kinder innerhalb der Kita einsetzt und 
der den Kindern veranschaulicht, was Demokratie bedeutet. Der Grundstein dazu wurde nach der Beantwortung aller Fragen durch den Bürger-
meister gelegt, bei dem wir uns an dieser Stelle nochmals herzlich bedanken und wir bleiben weiter neugierig auf der Suche nach Antworten.

Die Kinder und das Team des Kindergartens „Mönchszwerge“ 

Mitteilung der Kita „Mönchszwerge“
Den November hatten wir in der Kita wieder vorrangig für die Omas und Opas unserer Kinder freigehalten. So luden 
wir in der Woche vom 12.-16.11. die Großeltern zum Vorlesen ein und in der darauf folgenden Woche waren sie zum 
gemeinsamen Spielvormittag mit ihren Enkeln in der Kita herzlich willkommen. Wie auch schon in den vergangenen Jahren waren wir 
über die Resonanz auf dieses Angebot sehr erfreut und sowohl die Kinder als auch die Erwachsenen waren diese beiden Wochen wieder 
eine wunderschöne Bereicherung unseres Kita-Alltags. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!
Allen Kindern und ihren Familien wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Das Team des Kindergartens „Mönchszwerge“ 

Ausschreibung
In der Kindertagesstätte Niederzimmern ist eine Stelle als Erzieherin zu besetzen.
Beschäftigungsbeginn:   01.01.2013 Beschäftigungsumfang:  40 Wochenstunden

Bewerbungen sind zu richten an:
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal/Personalamt, Gemeinde Niederzimmern, Schlossgasse 19, 99428 Isseroda.

Schmidt-Rose; Bürgermeister

Gemeinde Niederzimmern
99428 Niederzimmern *Angergasse 6 * Tel. 036203/90247* www.niederzimmern.de

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil
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Das Jahr 2012 neigt sich dem Ende entgegen 
Es ist mir zu Beginn dieses Jahresrückblicks ein Bedürfnis an den Tod von Helmut Maaßen zu erinnern. Helmut Maaßen war von 1990-
1994 und 1999-2004 Gemeinderatsmitglied. Von 1999-2004 übte er zudem die Funktion des Bauausschussvorsitzenden aus.  Für seine 
Mitarbeit gebührt ihm der Dank der Gemeinde. Sein außergewöhnlicher Umgang mit der tödlichen Krankheit wird für mich in Erinnerung 
bleiben. Sie hat zu seinem Tod geführt aber bezwungen hat sie ihn nicht. 
Das Gemeindeleben  geht weiter, auch in diesem Jahr . Im Kindergarten wurde ein neuer Gruppenraum gebaut.  Das ist schön, denn es 
bedeutet, dass es Kinder gibt im Dorf. Danken  möchte ich allen im Kindergarten, die sich um das Wohl der Kinder gekümmert  haben.  
Lachende Kinderaugen sind ab und an sicher auch ein schöner  Lohn.
Bis zur Ortsgrenze nach Wallichen gibt es jetzt einen tollen Fahrradweg und Zimmern ist somit von Erfurt aus mit dem Fahrrad schöner 
zu erreichen. Zahllose Radfahrer im Dorf zeigten, dass die Thüringer Städtekette attraktiv ist.
 Zwei Miethäuser der Gemeinde wurden saniert. Ich hoffe den Bewohnern gefällt es und es hilft, die Heizkosten zu senken und die 
Wohnqualität zu verbessern.  Dank an Herrn Kruschke und Herrn Bock die zusammen mit Herrn Scholl -neben vielen anderen Dingen,  
die sie fürs Dorf gemacht haben – die  Dachböden der Häuser isoliert haben.   

Wichtig waren auch der Neubau der Abwasserleitung in der Weimarischen Straße durch den Abwasserverband und der Beschluss der 
Straßenausbaubeitragssatzung im Gemeinderat. Umgesetzt werden wird die Satzung frühestens in 2014. Die Verwaltungs-
gemeinschaft schafft es bei der Vielzahl der  zu bearbeitenden Satzungen in allen Dörfern  nicht eher. 
An dieser Stelle möchte ich auch den Mitarbeitern der VG danken, nicht dafür, dass die Beiträge erst ab 2014 gezogen werden, sondern 
für die Unterstützung bei meiner Arbeit als Bürgermeister.  Ich danke herzlich für kompetente,  hilfsbereite und freundliche  Hilfe bei 
den vielfältigen Anliegen und Arbeiten.
Die  Verwaltung ist da, für unser Leben im Dorf. Und was wäre das Leben in Niederzimmern ohne Feste.  Das von der Kirchgemeinde 
mit allen Vereinen  zusammen organisierte Fest „Zimmern im Grünen“ möchte ich besonderes erwähnen. Es ist schön, dass wir in Zim-
mern so gut und harmonisch zusammen feiern können. 
Was bringt das Neue Jahr?
Im Grammetalboten hatte ich ja über  meine Meinung zur Landgemeinde berichtet.  Wenn wir nicht Gefahr laufen wollen, ein Anhängsel 
von Weimar oder Erfurt zu werden und weiterhin unsere eigenen Geschicke bestimmen wollen, sollten die Gemeinden sich in der VG 
zu einer Landgemeinde zusammenschließen.  Einige Bürgermeister der VG möchten die  ja bereits in 2008 bereits einmal gestartete  
Initiative  zum Erfolg führen. Es wäre gut ein kleines Stück Eigenständigkeit aufzugeben um dauerhaft eine großes Stück  zu gewinnen.
Der Abwasserverband wird – dank Fördermitteln - auch in 2013 und 2014 weiter bauen.  Das Oberdorf und die Töpfergasse werden 
angeschlossen werden. Natürlich führt das zunächst zu Kosten und Unannehmlichkeiten für die Anwohner. Aber als  Gegenleistung wird 
das Abwasser dann eben zentral  entsorgt und geklärt.  
Für uns alle im Dorf ist der Umbau der Schweineanlage wichtig. Es geht um Arbeitsplätze, es geht um das Aussehen 
des  Dorfeingangs, es geht um die Geruchsbelästigung. Am 8. Januar 19:00 Uhr will der Eigentümer  informieren  wie 
es weiter gehen soll. Alle sind dazu eingeladen.
Zunächst wünsche ich jedoch allen im Dorf – aber natürlich auch in den anderen Dörfern der VG – ein gesegnetes 
Weihnachtsfest  und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Bürgermeister 
Christoph Schmidt-Rose

Bekanntmachung von Beschlüssen der öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderats
Gemeinderatssitzung vom 24.05.2012

BNr.: 51/2012: Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Tages-
ordnung mit Änderungen zu.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 9;  JA Stim-
men: 9; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 52/2012: Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-

Gemeinde Nohra mit den Ortsteilen Nohra, Obergrunstedt Ulla und Utzberg
99428 Nohra * Herrenstr. 34 * Tel. 03643/825224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

zung am 26.04.2012. Die Beschlussreihenfolge ist zu berichtigen.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 9;  JA Stim-
men: 7; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 2
BNr.: 53/2012: Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung am 03.05.2012. Zu Beschluss 46/2012 wird die Ergänzung 
Herr Kirst „Nohra“ gefordert. Zu Beschluss 47/2012 wird die 
Zustimmung zum geänderten Erbpachtvertrag auf Wiedervorlage
in den Gemeinderat gefordert.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 

Ausschreibung
Die Gemeinde Niederzimmern biete das Grundstück  zum Kauf an, auf dem sich ehemalig die Kläranlage des Neubaugebiets befunden 
hat (Flur 1 Flurstück188/8; 312  qm ). Die Kläranlage wurde beräumt. Das Grundstück ist mit Leitungsrechten für den Abwasserverband 
Vieselbach belastet, die bei einem Verkauf im Grundbuch zu berücksichtigen sind. Das Grundstück ist nicht bebaubar. Aufbauten die 
den Zugang zur Leitung problemfrei ermöglichen (z.B. ein Carport) sind möglich.  Auf dem Rand des Grundstücks zur Straße  ist 
das Aufstellen von zwei Glas- und zwei Kleidercontainern  zu dulden. Der Mindestpreis beträgt 25 €/qm.  Angebote müssen  - mit 
der Nennung eines Preises, der oberhalb des Mindestpreises liegt - bis zum 11.1. 2013 12:00 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda vorliegen. 
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Nichtamtlicher Teil

Stellenausschreibung für die Stelle eines/r Kommunalarbeiter/in 

In der Gemeinde Nohra ist zum 01.04.2013 die Stelle eines/r Kommunalarbeiters/in (Gemeindearbeiter/in) zu besetzen. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TvöD).

Von der Bewerberin/dem Bewerber werden erwartet:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf oder in der Landschaftspflege bzw. eine vergleichbare Ausbildung;
•	 Führerschein der Klasse B, C1 und C;
•	 Leistungsbereitschaft, körperliche Belastbarkeit;
•	 selbstständiges, pflichtbewusstes, flexibles Arbeiten;
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit;
•	 gute handwerkliche Fähigkeiten und technisches Verständnis, sicherer Umgang und Einsatz mit der zur Verfügung stehenden 

Technik, inklusive Wartung,  Pflege und Maschinenführung;
•	 gepflegtes Äußeres, gute Umgangsformen;
•	 gute körperliche Konstitution;
•	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit, auch an Sonn- und Feiertagen (Winterdienst/ Bereitschaftsdienste u.a. ).
Vorwiegende Tätigkeiten:
•	 Instandhaltungs- und Unterhaltungsarbeiten an öffentlichen Anlagen, Gebäuden, Straßen, Wegen, Plätzen in der Gemeinde 

Nohra und deren Ortsteile, Hausmeisterliche Aufgaben;
•	 gärtnerische, landschaftspflegerische Arbeiten, Friedhofspflege, und andere Arbeiten im Kommunalbereich (Reinigungsarbeiten);
•	 Mitwirkung bei den Aufgaben der Verkehrssicherung;
•	 Durchführung von Winterdienstarbeiten.

wichtige Hinweise:
•	 Nach dem Auswahlverfahren können Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet   werden, wenn ein ausreichend frankierter 

Rückumschlag beigefügt ist.
•	 Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A4 Rückumschlag beifügen, wird unsererseits davon ausgegangen, 

dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen   verzichten. In diesem Fall werden wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

•	 Schwerbehinderte Menschen werden nach den Bestimmungen des SGB IX bevorzugt   berücksichtigt.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 21.12.2012 an:

VGem Grammetal/Personalamt,  Gemeinde Nohra,  Schloßgasse 19,  99428 Isseroda

Schiller; Bürgermeister

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Troistedt,

ich wünsche allen, auch im Namen des Gemeinderates, eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2013. Es soll viel Erfolg, Glück und Gesundheit bringen.

Ihre Petra Quiet; Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Troistedt
99438 Troistedt * Im Dorfe 9a * Tel. 03643/849150

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Mo 16.00 - 18.00 Uhr

Stimmen: 7; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 3
BNr.: 54/2012: Beschluss über Bauantrag Utzberg Hopfgartener 
Straße, Flur 1 / Flurstück 94: Der Gemeinderat stimmt dem Bau-
antrag nach Anhörung des Ortschaftsrates zu.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 10; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 55/2012: Der Gemeinderat verlangt die Vorlage aussagekräf-
tiger Planungsunterlagen und bietet die Verpachtung der Fläche 
an. Einem Verkauf wir vorerst nicht zugestimmt. Der Gemeinderat 
stimmt den vorliegenden Antrag zu.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 1; NEIN Stimmen: 9; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 56/2012: Der Bauanzeige über den Bau einer Photovoltaik-
anlage im Gewerbegebiet Schlachthof wird zugestimmt.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 9; NEIN Stimmen: 9; Stimmenenthaltungen: 1
Aufgrund von § 38 ThürKO war Herr Ren6 Kästner von der Be-

schlussfassung ausgeschlossen.
BNr.: 57/2012: Bauanzeige U..N.O. - Blank & Seegers
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 10; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 58/2012: U.N.O. - ALDI: Der Gemeinderat stimmt dem vor-
liegenden Bauantrag zur Aufstellung eines fliegenden Bauwerks zu.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 10; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 59/2012: Der Bürgermeister wird beauftragt die Rückgabe 
des Grundstückes an die Gemeinde zu erwirken.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 10; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 0
BNr.: 60/2012: Durch den Bürgermeister ist der Belegungsplan der 
Turnhalle bis zur nächsten GR-Sitzung vorzulegen und Vorschläge 
zu Kostenbeteiligung der Nutzer einzubringen.
Gesetzliche Anzahl der Ratsmitglieder: 13; Anwesend: 10;  JA 
Stimmen: 8; NEIN Stimmen: 0; Stimmenenthaltungen: 2
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h E r z L I c h E   E I n L A D U n G 
Leben in meinem Dorf bis zum Ende
Wer von uns macht sich nicht ab und zu Gedanken, wie und wo Er / Sie im Alter leben möchte? Sicher ist für die meisten von uns dabei 
eines: am liebsten gesund und munter dort, wo wir uns auch schon in jüngeren Jahren wohlgefühlt haben, nämlich in unserem Dorf, in Ulla.
Was passiert aber, wenn wir nicht mehr alleine zurechtkommen und Unterstützung oder sogar Pflege benötigen? Wenn die Kinder weit 
weg wohnen, oder wenig Zeit haben? Sicher würden wir auch dann gerne in unserer Umgebung bleiben, doch auf den ersten Blick 
scheint dieser Gedanke nicht realistisch.
Es gibt inzwischen Deutschlandweit viele Dörfer, die sich mit den unterschiedlichsten Projekten auf den Weg gemacht haben, um ihren 
Einwohnern den Wunsch zu ermöglichen, in ihrem Dorf bis zum Ende leben zu können.
In Ulla haben wir gute Voraussetzungen: Stadtnähe,  Bahn- Bus und Autoanschluss, viele junge Menschen und Kinder, einen Ortschafts-
rat, eine Kinderortschaftsrat, einen Bürgermeister, den diese Fragen interessieren, Traditionen, Feste, ...
Lassen Sie uns alle gemeinsam auf den Weg machen, damit möglichst keiner im Alter seine lieb gewonnene Heimat verlassen muss!
Als ersten Schritt haben wir dazu den Mann eingeladen, der sich schon seit vielen Jahren mit diesem Thema beschäftigt und zur Zeit in 
Deutschland vermutlich den besten Überblick über laufende Projekte und Entwicklungen zu diesem Thema hat: 
Professor Dörner, Arzt im Ruhestand, wird mit uns gemeinsam Perspektiven für Ulla überlegen, ganz nach dem Motto eines seiner 
Bücher „Leben und Sterben, wo ich hingehöre“. 
Wir würden uns am 30. Januar 2013, voraussichtlich 17 Uhr, über die Teilnahme möglichst vieler Interessenten freuen. 
Kommen wir miteinander ins Gespräch - ich bin überzeugt, es lohnt sich!
Für diese Veranstaltung wird kein Eintritt erhoben. Einen Platz (die Möglichkeiten im Bürgerhaus sind begrenzt) können Sie beim 
Ortsteilbürgermeister reservieren. 

Henryk Kolodziej
Ortsteilbürgermeister Ulla

*******************************************************************

“Ich wär so gerne mal bei der Feuerwehr......”
So heißt es in einem bekannten Partyhit und mal ehrlich,wer wollte da nicht auch schon ein mal dabei sein !? 
Entweder fehlt die Zeit oder man ist noch zu jung aber auch glaubt man als Mädchen oder Frau falsch am Platz zu 
sein. 
Egal aus welchem Grund auch immer man nicht (oder noch nicht bzw. auch nicht mehr)bei der Feuerwehr ist aber wenn 
Du Interesse an Feuerwehrtechnik oder ihrer Historie haben solltest wird dich diese EINLADUNG  sicher interessieren.

Wir laden ein zu einer Vorstellungs – und Informationsrunde in das Gemeindehaus Nohra (Herrenstrasse) um eine 
Interessengemeinschaft  “ Historischer Löschzug Nohra” ins Leben zu rufen. 

!!! Gemeindehaus/Bürgermeisteramt Nohra (gleich neben der Kirche!) 
am Samstag, den 15. Dezember 2012 um 10 Uhr !!!

In Zugehörigkeit und mit Unterstützung des Heimat – und Kulturverein Nohra e.V.(in Gründung) wird sich alles um das Thema “Feu-
erwehr” drehen. 
Ob dich die Historie begeistert, der Modellnachbau fesselt oder eine Vorbereitung auf den aktiven Dienst in deiner Ortsfeuerwehr wich-
tig für dich ist – hier bist du richtig !
Bereits zwei Oldtimer – Feuerwehren stehen zur Verfügung die Arbeit in der Interessengemeinschaft abzurunden. 
Ob ein gemeinsamer Aufbau der alten Einsatzfahrzeuge oder ihre Nutzung zu gemeinsamen Ausfahrten auf Feuerwehr – bzw. 
Oldtimertreffen,alles ist möglich. 

Ob Weiblich oder Männlich , ob 12 ( so alt solltest Du mindestens sein) oder 82 Jahre jung ,ob 
aus Nohra oder all den anderen Orten – wir freuen uns über jeden Interessierten und solltest 
Du aktiver Feuerwehrmann sein und noch etwas Zeit finden,etwas Fachberatung kann nicht 
schaden. 

In freudiger Erwartung auf dieses Treffen hoffen wir auf eine rege und vielseitige Beteiligung! 

Burkhard Kühnhold
Initiator der IG “Historischer Löschzug Nohra” 
und im Auftrag “Heimat – und Kulturverein Nohra”(e.V) 
Telefonischer Kontakt : 03643 - 779163 

*******************************************************************

Herbstspaziergang, Kindergartensportfest und 2. Weihnachtsmarkt der Kita Mönchszwerge
Am 28.September machten sich die Kinder der Kita Mönchszwerge mit ihren Eltern, Geschwister, Großeltern und 
die Erzieherinnen gemeinsam auf den Weg zum Schacht in Mönchenholzhausen. Wir danken allen Sponsoren, wel-
che uns bei der Veranstaltung unterstütz haben. Um auch in Zukunft derartige Veranstaltungen durchzuführen wer-
den dringend neue Mitglieder und Unterstützer für den Förderverein benötigt.
Einen besonderen Dank möchten wir noch einmal an die Kirmesgesellschaft Mönchenholzhausen für die sehr 
großzügige finanzielle Unterstützung für unsere Beschallungsanlage in der Kita bedanken. Vielen Dank sagen die 

Öffentlicher Teil I: sonstige Informationen, Vereinsnachrichten, . . .


